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 teurer ist als Bildung, keine Bildung.

John F. Kennedy
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Bildung ist der Pass für die Zukunft, 
denn das Morgen gehört denen, die sich heute

darauf vorbereiten.
Malcolm X
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15 Jahre 
Weiterbildung Hessen.
Ein Grund zum Feiern.

Claus Kapelke, Vorstandsvorsitzender Weiterbildung Hessen e. V.

Wie so oft, stand auch am Anfang von Weiterbildung Hessen eine Idee: 

Der Gedanke der Qualitätssicherung und der Transparenz in der Bildung. 

Dieser Idee sind wir bis heute verpflichtet. Engagierte Menschen aus 50 

Bildungseinrichtungen haben im Oktober 2003 mit Unterstützung des hessi-

schen Wirtschaftsministeriums den Verein aus der Taufe gehoben. 

15 Jahre später hat Weiterbildung Hessen 313 Mitglieder; eine Qualitäts-

gemeinschaft, die geprägt ist von gemeinsamen Bemühungen um höchste 

Qualität, Transparenz und Verbraucherschutz. Das Gütesiegel von Weiter-

bildung Hessen ist zu einer Marke geworden. Es sind Kooperationen entstan-

den und Verbindungen hergestellt worden, die bei der Gründung so noch

undenkbar waren. 

Bildung ist die entscheidende Grundlage unseres gesellschaftlichen

Zusammenhalts und unserer freiheitlich-demokratischen Grundordnung. 

Weiterbildung Hessen bekennt sich dazu, für diesen zentralen Aspekt der

Bildung einzustehen und zu werben. Die vielfältigen Aufgaben unseres Vereins

wären ohne ehrenamtliches Engagement nicht möglich. Ich danke allen, 

die uns ehrenamtlich unterstützen und ihre Zeit und ihr Wissen für die

hessische Weiterbildung einbringen.  

Dem Hessischen Ministerium für Wirtschaft, Energie, Verkehr und Landes-

entwicklung danken wir für die langjährige Unterstützung unseres Vereins. 
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Je mehr Forschung und Technik voranschreiten, desto wichtiger wird

lebenslanges Lernen. Den eigenen Horizont zu erweitern, neue Kenntnisse 

zu erwerben, ist immer eine persönliche Bereicherung. Immer mehr wird es 

jedoch auch zur Voraussetzung für langfristigen Erfolg im Arbeitsleben – für 

die Beschäftigten ebenso wie für ihre Unternehmen. 

 Deshalb bin ich sehr froh, dass wir seit 15 Jahren den Verein Weiterbil-

dung Hessen haben. Er vertritt die Interessen derjenigen, die die notwendigen 

Angebote für das lebenslange Lernen gestalten, er stellt sicher, dass die 

Qualität dieser Angebote stimmt, und er sorgt dafür, dass sie leicht auf-

zufinden sind.

 Das garantieren die vom Verein betriebene Hessische Weiterbildungs-

datenbank und die Gütesiegel und Zertifikate, die Weiterbildung Hessen 

nach strengen Kriterien an Bildungseinrichtungen, Beratungseinrichtungen 

und Beratungspersonen vergibt. „Lernen“, soll der chinesische Philosoph 

Laotse gesagt haben, „ist wie Rudern gegen den Strom. Hört man damit 

auf, treibt man zurück.“ Rudern muss jeder selbst. Aber Weiterbildung 

Hessen hilft, Boote und Paddel zu bauen und die Orientierung nicht

zu verlieren. Dabei wünsche ich dem Verein weiter viel Erfolg und eine

glückliche Hand.

Bildung ist die Basis
unserer Demokratie.
Glückwunsch 
zu herausragender Arbeit.

Tarek Al-Wazir, Hessischer Minister für Wirtschaft, 
Energie, Verkehr und Landesentwicklung
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Zusa�enk�men ist ein Begi�,
Zusa�enbleiben ist ein F�tschr�,
Zusa�enarbe�en ist ein Erfolg.

Henry Ford

KLUGE KÖPFE.
               KLARER 
      AUFTRAG.
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Die Sicherung von Qualitätsstandards und Transparenz in der Weiter-

bildung: Das ist unser Auftrag. Wichtigstes Anliegen ist der Verbraucher-

schutz, denn auf dem Weiterbildungsmarkt tummeln sich unzählige

Anbieter und Angebote, die dem Weiterbildungsinteressierten die Auswahl 

schwer machen. 

Zur Orientierung und zum Schutz für die Verbraucher im „Bildungs-

dschungel“ vergibt unser Verband Qualitätssiegel an Weiterbildungs-

einrichtungen, die hohe verbindliche Qualitätsstandards erfüllen und seriöse 

Teilnahmebedingungen garantieren. Die Qualitätssiegel verleihen wir an 

Weiterbildungsanbieter, an Einrichtungen für Bildungsberatung sowie an 

Beratungspersonen in den Bereichen der beruflichen, allgemeinen und 

politischen Bildung in Hessen. Unser Gütesiegel bietet nicht nur Verbrau-

chern Vorteile, sondern ist auch für Bildungsunternehmen ein wertvolles 

Marketinginstrument, um sich positiv von anderen Anbietern abzuheben.

 Wir schaffen Transparenz in der Bildungslandschaft in Hessen. Im Auftrag 

des hessischen Wirtschaftsministeriums betreuen wir die Hessische Weiter-

bildungsdatenbank, über die Bildungsanbieter und Kursdaten aus ganz

Hessen mit nur wenigen Klicks recherchiert werden können. 

Wir verstehen uns als Interessenvertretung gegenüber Politik und

Gesellschaft für unsere über 300 Mitgliedsunternehmen und als Motor für 

eine erfolgreiche Öffentlichkeitsarbeit im Sinne der beruflichen, allgemeinen

und politischen Bildung. 

UNSER AUFTRAG.
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Vorstand und Geschäftsführung v. l. n. r. 
Dr. Angelika Schlaefke, Barbara Wagner, Claus Kapelke, Alexandra Nieding, Dr. Brigitte Scheuerle, 

Barbara Ulreich, Andreas Haberl, Kai Weber, Carsten Koehnen, Gunter Geiger

DER VORSTAND. Neun Vorstandsmitglieder aus den Bereichen der berufli-

chen, politischen und allgemeinen Bildung engagieren sich ehrenamtlich und 

beschließen über die Angelegenheiten des Vereins Weiterbildung Hessen e. V. 

Sie berufen Mitgliederversammlungen ein, setzen Themenschwerpunkte und 

bereiten den Haushaltsplan vor. Der Vorstand wird für die Dauer von vier Jahren 

von der Mitgliederversammlung gewählt.

DIE GESCHÄFTSFÜHRUNG. Gemeinsam mit ihrem Team leitet Barbara Ulreich 

als Geschäftsführerin unsere Geschäftsstelle. Diese betreut unsere Mitglieder 

in allen Fragen des Qualitätsmanagements, koordiniert die Projekte der hessi-

schen Landesregierung, organisiert Veranstaltungen und steuert das operative 

Geschäft des Vereins.

DER BEIRAT. Elf Fachleute aus Kammern, Verbänden, Gewerkschaften und

Ministerien, die zentrale Funktionen im Bildungsbereich einnehmen, stellen die 

Netzwerkpflege unter Bildungsexperten sicher und beraten uns in Fragen der 

beruflichen, allgemeinen und politischen Bildung.

DAS GUTACHTER-TEAM. Die ehrenamtlichen Gutachterinnen und Gutachter

sind erfahrene Bildungsexperten und wichtige Garanten für Qualität in der

Weiterbildung. Bei ihren Besuchen überprüfen sie die Einhaltung der Quali-

tätskriterien und -standards in den Bildungseinrichtungen und empfehlen nach

erfolgreicher Prüfung die Verleihung des Gütesiegels. Ihre Erfahrungen aus der 

Praxis fließen kontinuierlich in die Weiterentwicklung der Qualitätsstandards ein.

DIE KÖPFE.
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DAS TEAM DER 
GESCHÄFTSSTELLE.
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Bildung lä�t  sich nicht d�nl�den.
Günther Jauch  MEILENSTEINE

   UNSERER ARBEIT.
2003 – 2018.
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MEILENSTEINE.

Die Erfolgsgeschichte von Weiterbildung Hessen beginnt im Oktober 2003.

Hier eine kleine Auswahl wichtiger Meilensteine in der 15-jährigen

Geschichte von Weiterbildung Hessen.

OTKTOBER 2003

Mit dem Ziel, Qualität und Transparenz in der Weiterbildung nachhaltig zu 

fördern, gründen fünfzig engagierte Weiterbildungseinrichtungen mit Unter-

stützung des hessischen Wirtschaftsministeriums den Verein Weiterbildung 

Hessen e. V. in Frankfurt am Main. Rudolf Mäusle wird geschäftsführender 

Vorstand und hat das Amt bis 2005 inne. Er legt den Grundstein für die

Erfolgsgeschichte des Vereins.

MÄRZ 2004

Anerkennung des Qualitätssiegels bei Anträgen auf ESF-Fördermittel. Ab 

2009: Anerkennung des Gütesiegels bei Förderanträgen des BIBB, BAMF

und Trägerzulassung nach § 2a Aufstiegsfortbildungsförderungsgesetz (AFBG).

DEZEMBER 2004

Weiterbildung Hessen begrüßt das Bonifatiushaus Fulda als 100. Mitglied.

OKTOBER 2005

Claus Kapelke wird Vorstandsvorsitzender von Weiterbildung Hessen und

hat dieses Amt bis heute inne. Barbara Ulreich übernimmt die Geschäfts-

führung.

JULI 2006

Publikation eines Sonderheftes „Weiterbildung in Hessen“ gemeinsam mit 

dem Journal Frankfurt. 

SEPTEMBER 2006

Aufnahme als beratendes Mitglied und Berufung in das Hessische Landes-

kuratorium für Weiterbildung und Lebensbegleitendes Lernen.

NOVEMBER 2006

Weiterbildung Hessen schreibt erstmals den Wettbewerb „Weiterbildung 

Innovativ“ aus. Der erste Preis geht an GOAB – Gemeinnützige Offenbacher 

Ausbildungs- und Beschäftigungsgesellschaft mbH für das Weiterbildungs-

angebot Selbstlernzentrum Offenbach. 

JUNI 2007– 2009

Weiterbildung Hessen startet die Veranstaltungsreihe „Bildungspolitischer 

Dialog“ in Kooperation mit der IHK Offenbach.

AUGUST 2007

Weiterbildung Hessen veröffentlicht erstmals einen Qualitätsbericht mit aus-

führlichem Zahlenmaterial zur Weiterbildungsbranche in Hessen. Grundlage 

ist eine umfangreiche Mitgliederbefragung.

SEPTEMBER 2007

Die Hessische Weiterbildungsdatenbank geht online.

Aus anfänglich einzelnen kleinen regionalen Datenbanken entsteht eine

hessenweite Weiterbildungsdatenbank mit zahlreichen Unterportalen.
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MAI 2008

Das Förderinstrument „Qualifizierungsscheck“ steht den Beschäftigten in 

Hessen erstmals zur Verfügung.

NOVEMBER 2008

Gründung der Bundesvereinigung Arbeit-Lernen-Bildung (BALB), ein Zu-

sammenschluss von Landesbildungsverbänden und Bildungsinstitutionen 

aus Berlin, Hamburg, Hessen, Niedersachsen und Nordrhein-Westfalen. 

OKTOBER 2009

Weiterbildung Hessen legt den ersten Jahresbericht zu den Vereinsakti-

vitäten vor. Der Bericht wird jährlich zur Mitgliederversammlung erstellt.

OKTOBER 2009 –  MÄRZ 2010

Häng Dich rein! – Eine Online-Vortragsreihe des Verbands in Kooperation 

mit der Goethe-Universität Frankfurt. Themenschwerpunkt ist die  Qualitäts-

entwicklung mit dem Ziel der Professionalisierung von Weiterbildung. Die

Ergebnisse werden in der Reihe „Erwachsenenbildung und lebensbegleiten-

des Lernen“ im Bertelsmann Verlag veröffentlicht.

OKTOBER 2010 

Das Infomobil geht an den Start. Erster Einsatzort der mobilen Weiter-

bildungsberatung ist die Schmidt AG in Gießen.

OKTOBER 2010

Weiterbildung Hessen richtet den ESF Kongress „Weiterbildung Innovativ –

Bildung neu denken“ im Gigasaurierzelt des Senckenberg Museums aus.

WEITER AUF 
DER ERFOLGSSPUR.
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UND IMMER WEITER …

OKTOBER 2011

Start des Zertifizierungsverfahrens für Bildungsberatungseinrichtungen.

OKTOBER 2013

Jubiläumsveranstaltung „10 Jahre Weiterbildung Hessen e.V.“ im Frankfurter 

Römer. 

JANUAR 2015

Start des Projekts „ProAbschluss“ des Hessischen Wirtschaftsministeriums 

zur Nachqualifizierung von Erwerbstätigen ohne Berufsabschluss.

JUNI 2015

Weiterbildung Hessen startet die Personenzertifizierung in der Bildungs-

beratung. 

JUNI 2016

Weiterbildung Hessen organisiert eine Regionalkonferenz DEQA-VET zum 

Thema: „Gute Qualität in der Beruflichen Bildung – Qualitätssicherung in 

der Kompetenzfeststellung im Rahmen der Nachqualifizierung“ in Frankfurt. 

JUNI 2017

Verfahren zur Zertifizierung von Beratungspersonen im Feld Bildung, Beruf 

und Beschäftigung wird von der CertQua GmbH zertifiziert.  

NOVEMBER 2018

Weiterbildung Hessen ist zu Gast im Landeshaus in Wiesbaden. Anlass ist 

das 15-jährige Vereinsjubiläum.
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Bildung ist neben Energie 
der Wachstumsmarkt der Zukun�.

Bea Beste

      DIE BESTE 
 WERBUNG
             FÜR UNS     
KOMMT NICHT 
          VON UNS.

28 29



Für eine Mitgliedschaft bei Weiterbildung Hessen sprechen viele Gründe.

 Unsere Mitglieder profitieren vor allem von unserer starken Stimme

gegenüber Politik, Wirtschaft und Gesellschaft. Wir bieten zudem ein wert-

volles Netzwerk der Bildungsträger zum unternehmerischen Austausch so-

wie wichtige Kontakte zur Politik, auch über die Grenzen Hessens hinaus. Die

Aufgabe als starke Interessenvertretung nehmen wir unter anderem als

Mitglied im Landeskuratorium für Weiterbildung und Lebensbegleitendes 

Lernen sowie der Bundesarbeitsgemeinschaft der Landesbildungsverbände 

(BALB) wahr.

 Ein besonderer Mehrwert für unsere Mitglieder ist der vereinfachte

Zugang zu Fördermitteln des Europäischen Sozialfonds und des Landes

Hessen: Mit unserem Gütesiegel erfüllen unsere Mitglieder automatisch die 

Förderbedingungen und können Förderanträge stellen. Unsere Mitglieder 

erhalten Sonderkonditionen bei der AZAV-Zulassung (Akkreditierungs- und 

Zulassungsverordnung Arbeitsförderung). Das spart Zeit und bares Geld. 

 Das Qualitätssiegel gibt unseren Mitgliedern ein wichtiges Marketing-

instrument an die Hand, das sie von nicht-zertifizierten Wettbewerbern

positiv abhebt. Ihre Kurse werden durch das Gütesiegel des Verbands

in der Weiterbildungsdatenbank Hessen besoders hervorgehoben. 

 Mitgliedsunternehmen haben zudem die Möglichkeit, in unseren Gre-

WAS BRINGT DIE MITGLIEDSCHAFT
 BEI WEITERBILDUNG HESSEN?

mien mitzuarbeiten und die Weiterentwicklung der Bildungslandschaft

aktiv mitzugestalten. 

 Aktuelle Informationen über neue Förderprogramme, Gesetze, Wett-

bewerbe und bildungspolitische Diskussionen liefert unser Newsletter.

Veranstaltungen mit renommierten Gastrednern runden das Servicean-

gebot von Weiterbildung Hessen ab. 
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Weiterbildung Hessen steht für Qualität in der Weiterbildung. Im Zeitalter 

der Digitalisierung profitieren wir als modernes Bildungsunternehmen von der

Online-Plattform und erreichen schnell die Personen, die ihren nächsten

Karriereschritt planen und sind stolz, zu den von Weiterbildung Hessen zerti-

fizierten Bildungsanbietern zu gehören.

TANJA HELD, Schulungsleitung alfatraining Bildungszentrum GmbH

Das ABZ MITTE gratuliert herzlichst zu den 15 Jahren sehr erfolgreicher Arbeit 

rund um Bildung und Qualität. Für die Bildungslandschaft sind Institutionen wie 

Weiterbildung Hessen von großer Bedeutung. Die Kompetenz und Menschlich-

keit der Mitarbeiter schätzen wir sehr. MARTIN LÖSEKE, DIRK BEREIN, KATHRIN PURUCKER, 

Schulleitung, Aus- und Weiterbildungszentrum für Klassische Akupunktur und Traditionelle Chinesische Medizin e. V.

Unsere Mitgliedschaft bei Weiterbildung Hessen zeigt die Qualität unserer 

Angebote nach außen und ist zudem ein optimales Regelwerk, um unsere 

Prozesse stetig zu überprüfen und zu optimieren. Nur so können wir auf 

dem Markt erfolgreich bestehen. Weiterbildung Hessen leistet hierzu einen 

wertvollen Beitrag.

RALF JUHRE, Geschäftsführer ingenior training & consulting GmbH, Bruchköbel

Der Verein gibt der Weiterbildungswirtschaft in Hessen ein Gesicht und 

eine starke Stimme. Die Zertifizierung der Mitglieder leistet einen wichtigen

Beitrag, unsere Prozesse und Angebote zum Wohle unserer Kunden zu 

optimieren. 

SASCHA GUTZEIT, Geschäftsführer RKW Hessen GmbH, Eschborn

DAS SAGEN UNSERE 
MITGLIEDER.

Weiterbildung Hessen ist eine wichtige Unterstützung für uns, um regel-

mäßig die Qualität unseres Angebotes zu reflektieren.

UWE WEPPLER, paritätisches Bildungswerk Bundesverband e.V., Frankfurt am Main

Weiterbildung Hessen sorgt für Transparenz und öffentliche Wahrneh-

mung der Bildung in Hessen. Wir orientieren uns an den Anforderungen zur

Vergabe dieses Qualitätssiegels und dokumentieren unsere Anerkennung 

als Mitglied des Weiterbildung Hessen e. V. in unserer Außendarstellung.

Wir sind froh, diesen Verein als Partner zu haben.

DIETER GÄRTNER, Geschäftsführer der Propstei Johannesberg gGmbH

Qualitätssicherung ist der Schlüssel zu einer erfolgreichen Weiterbildung. Sie 

beinhaltet Transparenz, Sicherstellung von Strukturen und effizient gestalteten 

Prozessen sowie die fachliche Auseinandersetzung mit bildungspolitischen 

Themen und gesellschaftlichen Herausforderungen. Weiterbildung Hessen 

schafft es auf kundenfreundliche Weise, Standards in der Weiterbildung auf-

zustellen und die Anbieter bei deren Umsetzung zu unterstützen.

DR. ILONA AGOSTON, Leiterin des Bildungsbüros im Odenwaldkreis  

Unser Ziel ist es, qualitativ hochwertige Weiterbildung für jeden finanzier-

bar anzubieten. Neben der Zertifizierung unserer Studiengänge sehen wir 

das Gütesiegel von Weiterbildung Hessen als wichtigen Bestandteil unserer 

Qualitätssicherung. 

PETRA NIETZEL, Geschäftsleiterin Verwaltungs- und Wirtschafts-Akademie Wiesbaden e. V.
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Wir sind seit zwölf Jahren Mitglied bei Weiterbildung Hessen und haben die 

Qualitätssicherung von Anfang an begrüßt. Mit dem Gütesiegel ist ein hervor-

ragendes Qualitätszeichen etabliert worden, mit dem wir gerne werben. Den 

kollegialen Austausch mit anderen Bildungsträgern schätzen wir besonders. 

PETRA SCHIMMER, Geschäftsführender Vorstand, Frauen-Softwarehaus e.V., Frankfurt am Main

15 Jahre Weiterbildung Hessen bedeuten für mich kollegiale Zusammen-

arbeit undvoneinander lernen. Gene denke ich an die Arbeitsgruppen zurück,

in der aus den regionalen Weiterbildungsdatenbanken eine hessische Daten-

bank entstand oder bei der Standards für die Bildungsberatung entwickelt 

wurden. In kritisch-herzlicher Atmosphäre wurden stets gute Ergebnisse erzielt.

HEINRICH KROBBACH, Leiter der Kreisvolkshochschule Groß-Gerau

Qualität - Selbstverwaltung - Netzwerk: Dafür steht Weiterbildung Hessen. 

Der Zusammenschluss der Bildungsträger hat die Weiterbildungslandschaft 

positiv geprägt und vor allem zu einer hohen Transparenz für die Kunden 

geführt. Aus diesem Grund werden wir den Verein auch künftig unterstützen.

STEFAN SCHUNCK, Hauptgeschäftsführer der IHK Fulda

Als einer der Mitbegründer des Vereins blicke ich auf 15 Jahre Mitgliedschaft 

zurück: Die „zarte Pflanze“ Weiterbildung Hessen ist stetig gewachsen und 

heute aus der Bildungslandschaft Hessens nicht wegzudenken. Von Beginn 

an haben wir uns für Transparenz und Qualität eingesetzt. Den gemeinsamen 

Qualitätsstandards haben sich bis heute über 310 Mitglieder verschrieben. 

PROF. DR. LOTHAR JORDAN, Bildungsunternehmen Dr. Jordan, Fulda

WIR FREUEN
 UNS ÜBER JEDES LOB.

Weiterbildung Hessen testiert mit der Vergabe des Qualitätssiegels das hohe 

Qualitätsniveau in der Weiterbildung. Die Mitgliedschaft ist für uns ein wichti-

ges Marketinginstrument. Sie dokumentiert das hohe Qualitätsniveau sowie 

seriöse Teilnahmebedingungen bei unseren Fortbildungsveranstaltungen. 

ELKE EHLEN, stellv. Hauptgeschäftsführerin, Leiterin Aus- und Weiterbildung. IHK Gießen-Friedberg 

Als kleiner Träger der Diakonie ist die Frage der Qualitätssicherung und der 

damit verbundenen Zertifikate in einem angemessenen finanziellen Rahmen 

für uns von großer Bedeutung. Wir schätzen die hohe Kompetenz der inno-

vativen Beiträge, Veranstaltungen und Fortbildungen sowie die klugen und 

engagierten Positionierungen des Verbands. 

TORSTEN REINHARDT, Geschäftsführer Jugendwerkstatt Hanau e.V.

Qualität in der Weiterbildung - dafür steht der Verein Weiterbildung Hessen 

mit seinem Qualitätssiegel. Mit dem Zertifikat können wir dies einprägsam

zeigen, erhalten wertvolle Informationen und mit der regelmäßigen Evalu-

ierung einen kompetenten Blick von außen. 

SIGRID GODER-FAHLBUSCH, Institutsleitung, Odenwald-Institut der Karl Kübel Stiftung

Herzlichen Glückwunsch zu 15 Jahren, in denen sich der Verein für die

Qualitätssicherung in der Weiterbildung eingesetzt hat. Als Qualifizierungs-

spezialist mit einem hohen Anspruch ist es selbstverständlich, uns bei

Weiterbildung Hessen zu engagieren, um in einem starken Verbund gemein-

same Qualitätsziele zu erreichen.

ANDREAS EILING, Geschäftsführer Ausbilder-Akademie GmbH Friedrichsdorf
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Bildung ist nicht auf die Schule begrenzt. 
Sie geht unendlich we�er �s ans Lebensende.

Peter Ustinov

     UNSERE 
         PROJEKTE.
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www.proabschluss.dewww.proabschluss.dewww.proabschluss.de

HESSISCHE WEITERBILDUNGSDATENBANK.

Im Auftrag der hessischen Landesregierung betreiben wir seit 2007 die Weiter-

bildungsdatenbank. Ziel ist es, die Transparenz in der Weiterbildung zu stärken 

und Interessierten die Recherche nach Bildungsmaßnahmen zu erleichtern. 

Mit über 20.000 aktuellen Kursen von mehr als 1.000 hessischen Anbie-

tern der Weiterbildung bietet die Hessische Weiterbildungsdatenbank eine

bequeme und unabhängige Orientierungshilfe. 

 Das Portal bietet neben der Möglichkeit der Kurssuche auch ausführliche

Profile und Kontaktdaten der Kursanbieter. Hinzu kommt eine Übersicht 

über Bildungsberatungsstellen, aktuelle Förderprogramme sowie über Mög-

lichkeiten einer finanziellen Unterstützung für den geplanten Bildungsweg.

 Für alle Weiterbildungsanbieter und Personalabteilungen in Unter-

nehmen ist die Dozentendatenbank ein hilfreiches Recherche-Tool. Einfache 

Suchkriterien nach Ort und Thema ermöglichen eine gezielte Recherche

mit schnellen, konkreten Ergebnissen. Zu allen gelisteten Dozenten gibt es

Kontaktdaten sowie ausführliche Informationen zu deren Ausbildung

und Arbeitsschwerpunkten. Aktuelle Informationen rund um das Thema

Weiterbildung sowie weiterführende Links zu regionalen Portalen und

den bundesweiten Datenbanken WISY-Kursportal und InfoWeb Weiter-

bildung erhöhen die Attraktivität des Portals. Im Herbst 2017 hat Stiftung

Warentest die Hessische Weiterbildungsdatenbank mit „gut“ (1,8 ) bewertet.  

 Mehr Infos unter www.hessen-weiterbildung.de  

WEITERBILDUNG
MIT HERZ UND SYSTEM.

PROABSCHLUSS.

2015 hat das hessische Wirtschaftsministerium die Initiative ProAbschluss

gestartet und Weiterbildung Hessen mit deren Umsetzung beauftragt. Ziel-

gruppe sind die über 300.000 sozialversicherungspfl ichtig Beschäftig-

ten, die keinen Berufsabschluss haben. Durch Nachqualifi zierung soll 

ihnen ein Berufsabschluss ermöglicht werden.

 Das Land Hessen hat in allen 26 Landkreisen und Städten Bildungs-

coaches und Bildungspoints installiert, die interessierte Unternehmen und 

Beschäftigte kostenlos beraten und Teilnehmer bis zum erfolgreichen 

Abschluss durch das Programm begleiten.

PERSONENZERTIFIZIERUNG. Seit 2015 zertifi zieren wir Beratungs-

personen im Feld Bildung, Beruf und Beschäftigung und fördern damit die 

Professionalisierung der hessischen Beratungslandschaft.

Die abschlussbezogenen Weiterbildungsmaßnahmen im Rahmen der

Initiative ProAbschluss fördert das Land Hessen finanziell. Beschäftigte

können einen QUALIFIZIERUNGSSCHECK erhalten, mit dem sich das

Land zur Hälfte, maximal aber mit 4.000 Euro, an den Kosten für die Quali-

fizierungsmaßnahme beteiligt. 

 Das INFOMOBIL ist unser mobiles Beratungsbüro. Schon seit 2010

      unterstützt es die Beratungsstellen im Rahmen der Qualifi zierungs-

            offensive Hessen. Für hessische Unternehmen und ihre Mit-

                    arbeiter ein perfekter Service: Unser Infomobil bietet vor Ort

             eine kostenlose und trägerneutrale Weiterbildungsberatung. 

 Infos gibt es unter www.proabschluss.de
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Die Zukun� hat  viele Namen.
Für Schwache  ist  sie  das Une�eichbare, 

für die Furchtsamen das Unbeka�te, 
für die Mu�gen die Chance.

Victor Hugo

       IN DIE 
           ZUKUNFT 
     GESCHAUT.
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Kaum ein anderes Phänomen beeinflusst unsere Lebens- und Arbeitswelt 

derzeit stärker als die Digitalisierung. Sie hält immer mehr Einzug in unser 

Leben und stellt unsere Gesellschaft vor große Herausforderungen. Unter-

nehmen müssen sich neu ausrichten, digitale Geschäftsmodelle entwickeln 

und Kunden und Mitarbeiter bei diesen Veränderungen mitnehmen. In

diesem Veränderungsprozess kommt dem Bildungssektor eine zentrale

Bedeutung zu.

Digitalisierung und der Einsatz digitaler Medien in der Weiterbildung 

stellen Bildungsanbieter vor neue strategische und operative Herausfor-

derungen. Fast jeder zweite Erwachsene in Deutschland nutzt regelmäßig 

digitale Medien zur persönlichen oder beruflichen Weiterbildung. Laut dem 

»Monitor Digitale Bildung« der Bertelsmann Stiftung steigt die Vielfalt an 

Möglichkeiten, eigenständig über das Internet zu lernen. Die Frage nach 

den Chancen und Risiken der Digitalisierung berührt den pädagogischen 

Alltag von der Schule über die Ausbildung und Hochschule bis hin zur

Weiterbildung.

Die Auswirkungen der Digitalisierung auf die Weiterbildung stehen

daher in den kommenden Jahren bei Weiterbildung Hessen ganz oben auf 

der Agenda. Als Dachverband der hessischen Weiterbildungsanbieter unter-

stützen wir unsere Mitgliedsunternehmen dabei, die Digitalisierung stärker 

in ihren Lehrplänen und ihrer IT-Ausstattung zu berücksichtigen sowie ihre 

Lehrinhalte und Lernformate an die neuen Gegebenheiten anzupassen.

CLAUS KAPELKE, Vorstandsvorsitzender Weiterbildung Hessen e.V.

HERAUSFORDERUNG
DIGITALISIERUNG.
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ZUKUNFT
NEU DEFINIEREN.

Die Dynamik digitalen Wandels betrifft alle Bereiche des sozialen wie indi-

viduellen Lebens und nicht nur politische und ökonomische Themenfelder. 

Daher sollte der Mensch in seiner personalen Integrität geschützt werden. 

Bei allen Bildungsprozessen steht der Mensch im Mittelpunkt und nicht die 

Verwertbarkeit von Bildung.

GUNTER GEIGER, Direktor und Leiter Bonifatiushaus, Haus der Weiterbildung der Diözese Fulda 

Automatisierung, Digitalisierung und Vernetzung via Internet verändern die 

Welt und haben unmittelbaren Einfluss auf die Arbeits- und Privatwelt. Trotz 

„smarter“ Welt werden Sachverstand und Erfahrung der künstlichen Intel-

ligenz und Robotik weiterhin überlegen sein. Um Schritt halten zu können 

und „überlegen“ zu bleiben, muss Aus-, Fort- und Weiterbildung auch in 

Zukunft einen sehr hohen Stellenwert haben. 

ANDREAS HABERL, Geschäftsführer Handwerkskammer Wiesbaden

In spätestens zehn Jahren wird der digitale Wandel auch in der Weiter-

bildung schlicht Fakt und gelebte Praxis sein. Dennoch bin ich überzeugt, 

dass auch künftig die reale Begegnung und der „analoge“ Austausch der 

Menschen untereinander bedeutsam für den Lernerfolg sein werden.

CARSTEN KOEHNEN, Leiter der Volkshochschule Hochtaunus

Der digitale Wandel gestaltet sich je nach Beruf sehr heterogen. Hier liegen 

die Herausforderungen, aber auch die Chancen aller Akteure, vom Unter-

nehmen, über die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter bis hin zu den Weiter-

bildungsanbietern.
ALEXANDRA NIEDING, Geschäftsführerin Kreishandwerkerschaft Eisenach

Die Digitalisierung bietet die Chance, die Freude am Lernen neu zu denken.
DR. BRIGITTE SCHEUERLE, Geschäftsführerin Geschäftsfeld Aus- und Weiterbildung, IHK Frankfurt

Die Digitalkompetenz von Mitarbeitern ist ein entscheidender Faktor in der 

heutigen Arbeitswelt. Weiterbildungsprogramme müssen Angebote für ein 

karrierebegleitendes Lernen anbieten, um eine bestmögliche Qualifizierung 

der Mitarbeiter zu gewährleisten, damit auch die Unternehmen auf dem 

Markt konkurrenzfähig bleiben können. 
DR. ANGELIKA SCHLAEFKE, Geschäftsführerin

Dr. Schlaefke - Sprachen, Kommunikation & Training GmbH, Limeshain

The times they are a-changin’, Bob Dylan. 

Eine zukunftsorientierte Bildung 5.0 verbindet fachliche und sprachliche

Bildung mit Medienkompetenz, stellt einen Bezug zur Lebenswelt der

Lernenden her, bietet Perspektivwechsel an und fördert Handlungskompe-

tenz und Selbstverantwortung. 

BARBARA WAGNER, Geschäftsführerin GFFB gemeinnützige GmbH, Frankfurt am Main

Die Digitalisierung eröffnet Bildungsdienstleistern vielfältige Chancen und 

konfrontiert sie zugleich mit zahlreichen Herausforderungen. Die Chancen 

können nur genutzt werden, wenn Digitalisierung nicht als Selbstzweck

verstanden, sondern als Mittel zur zeitgemäßen und erfolgreichen Vermitt-

lung von Fertigkeiten und Haltungen genutzt wird.

KAI WEBER, Geschäftsleitung Bildungswerk der Hessischen Wirtschaft e. V., Frankfurt am Main
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